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l 'dney. Nova Scotrn im

liegt besitzt fünf mutterlose Kmdcr
und seine Freunde haben an das oster- -

stens wieder zu einem Theile
Geldes zu verhelsen.

Das übervölkerte New Jork mit sei-n- en

Miethskasernen, seinem angeblich
so schlechten Trinkmasser, den mise-rab- el

gereinigten Straßen und der
immer noch recht mangelhaften sani-3t- m

mvtktton scheint dock besser zu

sein als sein Ruf., oder aber die New

Yorker sind wie der Winter
.kernfest und auf die Dauer-- ; :enn in

vag ,r an
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H , V TfT T f Trl rui IHM "1 - . , r . . ., , ... r- -- -

bnlich willen von nnz zu ranschla
rr n;n rn iuiiir. iHii ri iiiiit, aj .mi.h , ' . ' . . - , . . ? i.ader inwandetunakb.hörd. in Wal r.s Iiaenverieyrs? r i t röW Ab

cgi
r über die Aussichi-N- . die dies ? vom Militärdienste erwirken werde.

militar.medizini.chenn Akademie dem

Ossizter je nach seinem vlanze ven mv
lilärischen Grus; zu leisten hat; vor
dem General it sogar ren, zu ma
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iejenigen Lichtreklamen

s.nd. Straszen
leiben zu ver

für eine sehr ge
gende Erleichterung

in. Industrie

... ,

unl. ihre grell auszuacnven siravun
verüben cfl ouälende Attentate auf dii'

Augen. Die bekanntest. Lichtanprei-- !
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sung in Berlin war bis vor Kurzem
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ii nie cen inoen. wo man von ocr ,

ortsfesten Anlage zu einer in ihrer

ganzen Ausdehnung fahrbaren, außer- -

dem Helligkeit und Farbe wechselnden

Reklameeinrichtung übergegangen ist.

Diese Anpreisung einer Zigarette
nirkt mit ihren zahlreichen bunten und

wohlabgemessenen Effekten schon bei-nc.- be

wie eine kleine Zirkusvorstellung.
Auf dem Dach des Hauses sieht man,
so berichtet das B. T." darüber, .in.
Reib, leuchtender Männet, die Karren
vor sich herschieben, plötzlich aus de?

wenn die Dunkelheit Alles verschluckt
' hätte. Der Eindruck namenk.icy vieles

.

rernichten. d,e fortgesetzt neue, oft sehr so mancher Men,ch.n.ebcn. ES ieg.
ouainclle Effekte ersinnt. Allerdings nicht in dem Chraktr deö CeemannS.
bedeutet die Lichtreklame nicht immer viel Wesens von sich uno ,ei.em Wu
k'n, deS Ttraknbildes. kn zu n.acken. Er imdet es .

i'spektioe zum Vn Kond einer gründ -

U&tn Durchhechelu, der gegenmärti
ren Wiener Hustan Ätxr da ein

Arthur Echnidler di es Durchhecheln

besorgt, bekommt ma, 1 M Seine und

WikizeS zu hören tinV bleibt bis zum!
dcton'.'auf dem Nach!(5nde aesekielt.' ' ' . . .... .. r. a. ...
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,
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hoffen zu lassen, sondern tmjemer macht oem ' jungen Änr, .vr.
seine Tage seien gezählt . und
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nur noch seyr wenige zu
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kandidat sagt sich einfach: darin habe

keinen Äuaenblick m.chr zr, verlie- -

ren, dann mufz ich so ci.eschN)ind wie

möglich zum Ziele kommen. War er

bis dahin ein schüchterner Jüngling,
so wird er jetzt plötzlich ' 5 er tollste

Draufgänger: in diesem innen kurzen

Sommer will er schleumcist alles
was sonst ausreiclxm würd?,

ein langes Leben zu fülle, Ich find,
das .inen ganz vortrefflü hen.

Gedanken. Aber nun
setzt das Gegenspiel in ein .r so absur-de- n

Weise ein. daß sich zu der. durch

die Unbeholfenheit der M ach. hervor-gllufen- en

Langeweile auch noch ein

Oppositionsgefühl gesellt,:, und da

war's mit dem Sommer" vorbei.

Dieser merkwürdig. He'.d, der bereits

im Begriff steht, mit der hysterischen

Medizinalräthin auf und dmvon zu ge

ln verzweifelt nämlich wirklich am

Leben, als er entdeckt. i,aß ihm der

Medizinalrath etwas vor geschwindelt

habe, dafe kr kerngesund s ei. Das
3i! viel für ihn. das kann er nicht er- -

tragen, und sparenstreichs macht er tu
'tn& HiiMi--ren eio,imorvoci.

kam konnt. d!ese Wendung ebenfalls
nicht ertragen und ließ das, Stück ster-be- n.

Wäre Tilla Turieur für die

und verliebte Medizinalrä-thi- n

nicht mit all' ihren reichen und

eigenartigen schauspielerischen Mitteln
einoetreten. das Stück märe vielleicht

garnicht zu Ende gespielt worden.
Wenn sich iedt Manche darüber

wundern, daß ein so seiner Beurtheil

urtK' "S-fKxtm',l-
- . . b!s.r ww.'. di. sw. st'.austnoe von ouars ctmi.i

uuicn miw wm..crrpuiif . ..t L!.f. m.i..Jk... f Vai. $trt
ijrr cicic sctpuiotict vlls um
terselde nur den Nredit bekommen!
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gegangen, die P.wlowa aber t g.

ätherisch bis zum Körperlosen und von
' ' , . . . , r- - 1' t I

einer unnacrjaomuaxn iiumiuiu
Grazie. Unter den TänzerinnM der

alten Schule hat sie gewiß keine Ri'
valin, aber kann diese alte Schule

noch lang, anhalten? Di. Pawlowa
und ihre Heirc Gesellschaft bleibt beim

konventionellen Ballet, während die

russische Truppe s Djaghilew für
ein. neu. Tanzkunst eintritt. od.r rich-tig- er

an einer solchen mitzuschaffen

Wurscht. Ihnen, glaube ich ehrlich,

gehört die Zckunft. B-:-
Z der Pawlowa

gab es nur ganz bescheidene Konzessio

nn an die neue Art. so z. B.. daß ihr
erster männlicher Tänzer Novikoff beim

.Piratenianz-
- mit naktm Beinen auf-tret- en

dürfte, und dann den Schlan-gentan- z"

der schlanken Roßanara. Die

Hauptsache blieben ab?r wieder der

Schwären- - und der Schmetterlings-tan- z

de: Pawlowa selbst. Ich bin kein

Prinzipienreiter, und so sehr ich auch

das alt Ballet belächle: einer Paw- -

lowa rzeilze ich sogar die Gazeröck- -

chen und die Zehenakrovatir. I

Und nun noch eine kurze musikalische

Coda. Beecham gab mit seinem herr-

lichen Orchester noch ein zweites Kon-,er- t.

wkderum mit durchschlagendem
Erfolge. Auch muß ich der Berliner
Kritik das Kompliment machen, daß
r;, ilm und seinen Leuten viel Freund

xaanei aus tcr a uuc in u wiuj maa)l. jjvu. vw'1,1
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worden ist. In zwei

b kanten Fällen hat die E.nwan...
runasbehörde die Paar, unicr Paroler.'.. ...... m.,..s. .
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der Heiia.h be- -

lassen wird darüber wird er sich erst

nach Berathung mit seinem Anwalt

Eh'aifl
H

kam im Sepieni' ..
!

der iunaen DiUN, übet
.

nrnürii 3 und be i btt 2tn uns

moiselle auf diese Beschuldigung kraft
eines Lettre de Cachet" des Handels- -

sekretärs nach öllis Island gebracht,
wo er sich noch sammt seiner Freundin
befindet.

Tas uniformirte Petersburg.

P.t.tsburg. 16. Dezemb.

gz ,einen Staat in der Welt,
cn ,,n;fnrmirt" ist wie Rukland.

drollig aus. Da von

,Wd unb nicht allzu bemittelten
mt aui Wackstkum des Trägers

faff er di Dame als seine Gatt.n aus-fließ- und dann die Kohlensäureper- - See ahrer als Seezeichen, bei Tage u.
Diese um- - a. an seinen Bällen im Top. d.S

jst nun Nachts an seiner Leuch.s.u.tt.i.nunz
Lbertroffen durch die Lichtreklame i bestimmbar. Da auf so.c hem Setzei- -

ÄS ÄÄffl.f Dach ?es Kleinen. Tätersj chn Menschen sind, cie einevenluel.
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ZeihnachtI Geschenke. Arthur

Schnltzker'S .Proftssor Vnnhadt".

.Sommer' im Leffing-Ihkater- .

Finanzielle Zheaterkrisen.

TzZ Londoner Orchester. Theo

dor Cpiering'S Erfolg,

'
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ml beim mirn müssen ja die
. . . ...j.4i..i..r;..jÄ rtiifhärpn i
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ÄcrtS 'ihnacht5frZt. '
zum W

Ä Xl ner es kaum ' mkm'Auch
nmrd? n man i m das ?fcst selbst

- t i . r. t.ua v 4 fi ttt m ,,i. k.
c&tanioririe, iv tuimt- - w
die Karpfen liehe. Mir könnte aller.

dmgS beides eokamotirt werden,

denn Karpfen sind mir zu iveich.'ch

von Geschmack, sind zu sehr auf irgend
eine pikante Tunke, zu .

deutsch

Sauce" , angewiesen um mir rnvonr.
reu zu können, und da 3 Weihnachts

fest, wie es heute gefeiert wird, ist

doch kamu noch mehr als eine allge
inrine neannfciiue SCcrlcitunfl ?.uui

unucrniinfttgstcii ('ldauSgeben. Aber

!'CI" 1,1 St" m rl" 1

ÄtäfÄÄ
jPoiiSfraucn von Mitte Dezember ab

im ..THoPPing-.Bazill-
us verfällt:

c$ stellt endlich unseren ethisckM Voll,

wetth in Frage, indem es uns verlei.

tei- einen Altruismus zu heucheln,

dessen wir un-- namentlich unseren

Konkurrenten gegenüber, garnicht be

wußt sind. Nur da? eine Gute hat das
Weihnachtsfest, nicht im Gefolge, so:

betn im Vortrab, es bringt einen c'lei.

rien Wald süß duftender Tannen-bäumche- n

in die freudlosen Straßen
bet Stobt, die niemals etwas Erfri
schcnderes aufzuweisen haben. Eine

kurze Freude zwar nur. denn heure
ist dieser fliegende Wald schon arg zu.

sammengeschmolzen, und in vierund

zwanzig Stunden werden auch die letz

teil verschmähten Baumexemplare.von
fcnr Straszen verschwunden sein.

Im stillen Familienkreise gmrcrt
sich der finanziell ausgemergelte Vater

ar nicht, das einst so sinnige Weih.
nachtZfcst a nuisancc", einen Unfug,
zu nennen; gedruckt sieht das freilich
fa- viel rüder aus. Aber zu preisen
wäre der Mann, der uns eme Metho
de anaM. wie diese Lawine unge
nuinschter Gescvenle ein für allemal

abzulenken sei. Wie wär's, wenn man
es mir noch mit ironisirendcn Weih

uat't?geschenken versuchte? Schickt

man z. B. dein Weinfrcunde ein Tu
bnd Flaschen Selterwasser, der putz.

sücl'tigen Frau ein Neformkostüm"

unv., dann werden sie im nächsten

Ialire sicherlich vergessen, uns ihrer
ftits eine Aufmerk'amkcit" zu envei
sen. und damit wären auch wir die

Schcnkverpflichtung los. Aber ivcr
hat den Zffuth, mit dieser Ironie den

Anfang zu machen?

Wenn unter dem Andrang zu den

ruderen Geschäften um die Wnh- -

,'chtsttit
. .

das
7

Theateraeschäft
l J .

auch
. J

ciZ in s etoaen geraia, o yai micy ;

das doch nicht vom Besuch der haldver-waiste- n

Musentempel abgehalten. Ei-nc- n

'.Schlager" habe ich zwar nir- -

end? entdeckt, höchstens konnte man
isi'fmr Kckmikltt'z -- Srofeffor Bern-- :

in Mmff w,is fif hUU fffiiff

rrn schon vier Wochen lang allabend-- !
lich im Kleinen Theater" vor vollen

Wnken geben. Freilich stehen in die--

w tnirTii rfrf ktemett Tbeate?
r.ichl aar viele Bänke. Aber die Ko- -

küLdie ist im besten Sinne unterbal- -

i?r.b, wenn auch nickt im eigentlichen

theatralischen Sinne. Schnitzler, de:
Entdecker des Wiener süßeni Mädels",
s'fkilkt kick darin obne Liebelei" und
!. nS t',n (lOritintiiTimiim...... üfitr TOr.il 113 in. iiui.i t.. uvi. u.v
r.er sozialpolitische Verhältnisse. Daher

hatt, sich auch die Wiener Zensur
eleick so lebhaft für das Stück inter- -

essirt. das
. ..
gleichwohl nach meiner un- -

r. (W r:..i i
irCRocvitcven iiniaji nil un gcrmg- -

s:en gefährlich' ist. Oder ist es

dem zu Ende gegangenen Jahre sobald der kleine Weltbürger erst le. Dunkelheit auftauen. Die Kolonne
hat das Gesundheitsamt, w kom- -

nd schreiben kann, wird er schon 'scheitet langsam am Dachfirst ent-miss- är

Dr. :derle bekannt gab, nur m gesteckt. Sämmtlich. lani. wob.i das Reklamewort aus
73.003 Steefälle zu verzeichnen ge- -

Gymnasien und Realschulen haben ihre! den Karren leuchtet, und ist dann
habt. Das bedeutet

. .u
gegen
OI1O

das
V .
Boriahr

- . ' ( rt lm.1.
Die kleinen Knirps, sehen I

pMlich qanzlich verschwunden. alS
tinr .v.iuuiiir uvu iid iui.tsiuui..,.,.. oft recht

Aon Livntrcdmiral z. D.

Hchll per.

Arme Feuer ch!sfi, Gleichsam fetf

sea haben als das 'Uatn aur
nfam,n. ...... M.Ii.'.ntfnlKn- - litUCtlCDIiJ. , "

b.n großen Jlu,zmi.bu..g.n oder: vel
den ge,ahroroh...den San,dänken u.'rd

Rissen. Aber mvi., (ilott was
so.l.e auö der Welt werden, wenn j.
der neue Wklte.bücger bei se.nem Er,
scheinen zur Bedingung sie.lte: B.tte
aber nur in der iÄroszitdt, Zentralh.i
mm Warm!vasserver,orauag. Baru

umieiniger. Sayrstuhl. Aulo, .agua,
k 4n4 t (i i nn xrt ist1UI V l.VU Ulf .v..., v.

Es muß auch Feuer, chiffsbcsatzun.

f,en geben, und Hai Ji.iD n. jq.eaj.e
iten Leute nicht.

In ihrer Lhronik haben Mit Bei

spiele heroischer 2hue, sowohl in tf

rem .taiionshaltn- - w,. r.r Rllung

... t.t- -.
,eio,lver,lanoiia) un ii,m
Pflicht, nickt mit :em Ausb. ck. dl. Er.
füllung derselben demnächst m einer

Lich.bilderjerie oder sich selbst in der
rm-- j; v;.v n tlUUUC IVltiti flU ICU VIWaH "vif

es eben' seines Amtes ist. Batet und
n - r i u n a i i 4 ff
utüijuuui iyauiii ju , -
..X TV. s 3 C. ,, . .!k k V,..

man auch die Garantie. tß .in sl
chez Fahrzeug, so lange es sein, vor

schriftsmäßigen Abzeick)en ti'Lgt, genau
auf Station verankert liegt. Und dieS

zu Ankerbleibcn gehört frvgloS zu
den vornehmsten Aufgaben eines

Aushalten" ist die

Devise; denn bci demaufkcm,menden.
Sturm muß noch so manches Schiff, s

manches Fischerboot in den sikzutzenderc

Hafen gebracht werden. Al,so u"

es wird wohl noch ge,
hen! Hoch auf bäumt sich daZ Fahr-M- g,

gespensterhaft wirst es se.n

Drehfeuer um sich, aber w'nn die
Lichtarme das such.nde Avlge des
Schiffers noch gerade fassen, o dann
kann viel gewonnen, viel gerettet fein.
Darum.. durchhalten'.

I
noch nicht die

Gar krilisch kann die S,ctuati0
werden, wenn das wild arlitende,
stöhnende und ächzende Schiff zwischen
Sünden in Hafeneinfahrten seine Sta
lion hat. Wenn es nicht ohne Weite
xii mit großem Seeraum feinen An

kerplaß verlassen kann. Dann gibt's
für den Führn gewißlich .in grofz.s
Fraaespiel: Soll ich soll ich nicht?
Erleichtert wird neuerdings das Feu
erschiffleben durch die Ausrüstuna
dieser Fahrzeuge mit Maschinen und
Schraube. Damit ist ihnen die Wohl'

die Beruhigung der gi'oßeren
SelbMndizkeit verlichm. die K.

, ,1 ) vv, s amY thrHi irt i(4tOCliUtUtH UU iibVli V tvu-
tz. ermöglicht. Gl.lchzeltlg

Dampfkraft zum Betriebe

llsignals (Nebelhorn. Sirene)
ausgenutzt; denn gerade der unslcht,
gem Wetter steigt der Werth dieser
schwimmenden Seezeichen .Bei klarem
Wetter und sichtiger Luft kann Jeder
fahren" heißt's wohl in der

Die Ausstattung die
ser Schiffe mit Unterwasserfchall
signalen, d. h. einer Glocke unter dem

Kiel, hat viel dazu beigetragen, bei

Nebel den .herumtastenden" Schiffen
den richtigen Weg zu zeigen. Früher
ftst gebannt durch die Nebelbank, kön

neu die Schiffe jetzt auf Grund dies.r
neuen Erfindung .s viel eher wagen,
näher zu kommen und schließlich ewzu

lc.ufen. Welch. Werthe damit in un

fere. schnellebenden Zeit, in unserem

aufstrebenden Handel und Verkehr oft

gewonnen werden, das braucht diese

Feder nicht zu schildern. Auch daZ ein

fume Feuerschiff hat indirekt seinen
Antheil daran.

Es hat mir stets Genugthuung und
Freude verschafft, gelegentlich meiner

Dienstleistung in einem nautischen
Ressort, auch für diese einfachen Leute
ouf .stumpfsinniger" Station Tinte
zu verschreiben, mir wohl' bewußt,
daß sie nicht zur ersten Kampflinie

aber wohl wissend, daß die

Irrste Kampflinie sie gern auf Station
und in Betrieb vorfindet. Feuerschiffe
? . rv.v..,t;.auuuuvuijijig uuii

Entschlossenheit
ch solch einfacher
ssskapitan besl
für seine Mann

schaft und für das Leben Anderer.
t t '

Und dann hat er keine Langeweile.
l . f)ifmV.(rimtU V..uun ,. ,.iaidt'S .Amüsement" genug.

Auch d a n n n i ch t.
Er: Nach meinem Tode will ich

mich verbrennen lassen."
Sie: Wenn Tu todt. bist. Hast Du

gar nichts mehr zu ollen 1"

Das Echo beherrscht all. Sprach:?,

rclllqen Verschwindens ist sehr ver ette schuppen unv unier ve Zer
Licht- -, . noch nicht!Rücksicht aenommon wird, tauchen Zum Betrieb dieser

Uniformmenschlein oft unter in dem'reklame ist im Dachgeschoß des Hauses
und .Zubreit". In den eine sehr roß. technisch. Anlage un- -

vnd die durchschnittliche Sterblichkeits- - t
Ziffer des letzten Dezennium ist logar
um 16.887 Sterbefalle ge,unken. Die,
auf 1000 Kopfe der Bevölkerung be- -

rechnete Sterberate betrug in dem ver- -

flossenen Jahre 14.11 von je 1000.

Zwar, stehen die statistischen Angaben
-j- V- . .XAildrnM sviA- - .

oer anucicii un
kädte noch aus. doch ist kaum zu be- -

zweifeln, daß New Fork in gesunheit- -

licher Beziehung unter den Riestn- -

städten mit an der Spitze marschi.,
wird. '

Die größte Abnahme in der Sterb -

--
,.,,?,, mrsbnrfiä wimmelt es am

Nachmittag förmlich
.
von

.
Uniformen.

-- . .
Ksmm jÄottifi-h- en traaen te in
vorgeschriebener Weise, angefangen von

r iTnfrerfiJHt fei in outen fahren'
hntausend Studenten zählt. Wäh -
' '

technischen Hochschulen, tech

oloaischen und Weoebauinitute. Dow
Technikum, orstkorvs usw.. usw-.- , mei

ler und alter Praktikus wie Otto iichZ nachgesagt bat. Man muß das

Brahm ein solches Stück aussuchen besonders hervorheben, weil die wenig-konnt- e,

so scheint mir das durchaus ften nin:X Kritiker eine genauere Be-nic- ht

unbegreiflich. Das Hauptmotiv kanntschaft mit außerdeutschen Orche-i- st

sicherlich ein ebenso keck's wie steru gemacht halxn und sich daher sehr

brauchbares, und neben Unbeholfen-- , s oorst.llen können, daß auch an- - lichkeit ist unter den Darmertrank- - fln Söhne mehr oder minder bemit-unze- n

der Äinöer unter fünf Jahren tx stände besuchen, rekrutirt sich dasherwärts best." Crchefters .ristiren.
QUit kfzhdb b.trsldht ich Betcham's j mit

im f rn.r .i .rj c.r.V.3
Kontingent der Unii.rsitätssiudenten," Vn

schön.
Weit that,

meist aus den Unbemittel.en Kreisen. j; in 'ir große i

v.uvniiH. v .y.,.
skf;t man denn junge Leute halb als
Studio, halb als Zivilist ausstaffirt,
ein auffaller.des Bfo besonders wäh -

rend des strengen russischen Winters.. VTr ?u ,n' jzehnl Äaan, abaeseben von ienen Uniformen.'!.' .. ....: vu w.;,.

töotlichem Ausganze f.stg.st.llt
worden. Die,. TodesMe belesen ,ch

.vv" v--- 7--

ter Hain's Ernte hat sich nur
unter den Men,chentinoern verg.oM.
die herz oder tredsleioenö waren oder

durch fremde Hano aus diesem tSröen
nxillen gerissen wurden.

. . ...... L.
jete toiewiiajitu uniet cen .ypqus - ,

kranken nahm um 34 Prozent, umer
Utt, rn ...n.M,

X T
UIUW VII VWmMiiMf.
Prozent, unier den Lungenkanken um,

itttn uns! ntt Mitnfl1 Proz ' "A '
osn uchhusten Erkrankten um 4s
Prozent ab. Am gesündesten ,ft nach
dkN flNltlicfKn e,iftellunaen die weib- -

ierie aufweist. ' Ich glaube: nicht Dirigenten, mit
h l4t nhitt Atticmtdun Wmim nid (! tt -

uMiu..yi u..awi,Y', "' ' ItfonMiS in d Herrentoilette eme leo- -

gebot di Nachfragt überskigt. Blele . koloristisch. Note brachte, uns
sind glücklich, für einen freien Mittags- - x,

'
n,.t ,:. nam fMl

tisch ibre Kenntnisse zur Berfüauna' ' ' a!L .m.i.t.. m..

'

t.ff,rnAt. Denn die Männe? mit den
'Kc.rren stehen auf einer richtigen

,

klei- -
w f ' tn I pflri aimiÄann. oic sorrwanreno

in einer Ellipse um das Dach herum- -

frlfiri. Außerdem arbeitet noch eine

!a:.e Anzahl automatischer Aus und
Umschalter. Unten stehen die Menschen

und sehen mit erstaunten Gesichtern

den verschwindenden Lichtphantomen
nach.

Kult des Fu

, .. .

fXsen höchstes ?io8 boft Zm

!"'g " MWm
Di. fuß rei n Rö- -

...lvarcu. imucii vncu ui. .. und so' ' bi on'öM gelenkt
Hosceremoniel. das

! lvur vu spanisch
den Komgmnen vervo.

..Nüße ,u haben", durchbrochen. Dan i

! kam die Farbigknt des Strumpfes, die

ober ist.es der Strumpflose, der nur
in e ner Sandale steckende m der
rn. iink.it fri nb nfffn bnn

WlUi IVUt( t V 'IV yVHHHl
.n in den elegant en schonyeilseia- -

hlissments des Lonsoner Westens noch

dem Korrespondenten eines greßen
Alatteö Zunächst dachte ich daß die

', 7CV i . !.

nabmen,, ist eS ietit die eleaante Ju- -
' T t - ß v v

gend. die ihre Füße als ein ro,,ges... ........."..v .v.n.a (rn.:n...rno asreurs c,,.cr,vrll aua unni
bänden hervorgehen läßt. Die orienta
lischen und Schleiertänze, in denen sich

jetzt Vam.n uno zerren ,o gerne pro- -

V.. 1T? nvf tf Vtnvz,rn, 1,1.1
kk. mM v. frfinn fi

,U- -
ein. allgemein. Mob wird."

Müßiggang ist mancher Liebschaft

Anfang.

- r w . . - , V ", M nCll UU3 CUllUiniWl
liche Men,chhe.j der yuo,on - Metro- - zu stellen. Die Uniform, auch wenn um den Knöchel, so daß 'der
pole, da deren Mor.a.ität um 20 Pro- - sie nur halbwegs stilvoll ist. stellt on;t(((ä angebenden Fußmode im- -
zent gesunken ist. Die terbticytelt.ein''.n fo armen Teufel groß. Anfor-- ,

merbin schon vorbereitet war. Nun

schon Staat - erschütternd, daß darin begreiflicher Weise beständig nich Ne- - r ein ausgezeichneter Violinist und Rückgang der Sterblichketiszi.fcr unter türlit auch auf alle Lehrkräfte der Beschauer darbietet. Was den Hän-de- r

sogenannte jüdische Liberalismus benbeschäMaung umsieht. Wie das vorzüglicher Pädagoge ist. wäre es de . Kindern und Säugnne.i, die in Gymnasien und Realschulen. Sogar de cht jst, ist den Füßen billig. Man

jxxtunci Beiucq ais tionuti cytu
TC;Ä. Er gedenkt in der nächsten Sak- -'

son wiederzukommen, dann aber,

'er sagt, mrt seinem ganzen
also nicht mi! fürsundsiebzig
mit hundert Musikrn. Ein merkwür -

d?er Mann, dieser Beecham. äußerlich
von echt englischer Ruhe das heißt
im Privatleben, nicht als Dirigent!
aber in seiner fabellMen Aktivität,
was S drüben einen .hustler" nen
nen. .

'

Mit ein.m ganz andkrs
Theodor Spicring.'

will ich heut, den Schluß mach.. Ich
brauch. Ihnen ven 'mann nicnr oorzu- -

stellen, da S Ihren Landsmann zur
itnh hntt Vr bOttf istSslf ttftctts..v.v,

Seit, kennen. Seit Tk.odor Spiermg
in 31ra York nach Mahler's Erkran,
kuna jene letzten Konzert. d.r Philhar-- ,
manischen Saison dirigirt hat. ,ft ihm
I. u.v ;.UjMI.Hl(.i.mcr vir uns ili!..,,,mehr aus dem ops geiommen.

irotzl ,e,n unveraniworiiicy c:ien, ,i,m
zum Umsatteln zu rathen. Aber nun
ha 1 r bier m diesem Winter bereits
7"- "drei eigne Symphoniekonzerte mit dem

Blüthnerorchester gegeben, und darin

tem Konzert am vorigen Fnitag. di.
Berliner Presse ihm mit seltemr Ein- -... .r..:i :t m.t. f.;

amerikanischen Musikern.
A u g u st S P a n u t h.

.

bringt das Geschäft
so mit sich.

Bekannter (zur öiau kinkS Nel- -

waarenhändkry im bade idren
. "1f 7 ... 'XJ

r ..(.hM

Reiten der ftonstrafrion und der Mache

finden sich auch ganz köstliche Mo--
i. Oi:n t.l ..iitn;?Thnr4 "T.mcnie. yuuncc iui .,.,1,

lent, aber er ist zu leicht und zu ftüfj
mit sich zufrieden.

?!m .Trianon-THeater- " ist Die
Crfie die Beste" noch lange nicht,
Man bat dort unterm StadtbaHnboaen
fnn nmiifantfr Alnd. verlebt und
kein einniaermaßen aufmerksamer Zu - ,

schauer kann sich der überraschenden

Beobachtung entziehen, daß dieses
fvnniäsischt, Stück iEs bandelt sich um

Naul Gavault's Le bonbeur sous la
main".) sehr wenig französisch. Pikan--

trotzdem, sondern weil wir dann aus
dem Kokotten-Mi.ie- ur gar nicyk k)r- -

auskommen. Was würd, man in
gf 31t Vii(sm fluf, bfT
.mtl. u

Bühne sagen! Ich weiß selbst kaum,
wie ich Ihnen den Inhalt andeuten
soll. Ein ekelhafter alter Trottel von

Marquis hat. wie leider so diele a'te
w...n. c.a on.S..:.fiC !mm
iioiiei, oas uuiiiij. .u
noch eine Geliebt, zu yien, oi; iia?

auf der me 10 gem. rriaopi nr ver

Alte bei jeder Umarmung, die sie sich

in br iisl ihrer ?!uaknd "statten u
' KJ ' '

dürfen glaubt. Soweit ,st d,e Ge- -

schichte ja nch durchaus m'nMch-be- -

greiflick. Wr bin die iinier v

Margms. eine Wl"we von Cfavfug.
sich die ariiftte Müh' oiebt, die Thra- -

nen des Aten zu trocknen und die

flatterhafte .Nokotte imm-- r wieder in
deS Vat'rS Arme zurück'ufuren: d"S

-- cn...xi w. wi 0 mXa

Abgesehen von Fraulein Olaa Lim '

bürgen der weibliZien Hauptrolle wird
auch schauspielerisch in diesem Stücks
nichts Bemerkens rthes ge eistet. Avet
man spielt'S doch auch schon vier Wo- -

chen lang.
!

'
Mir der Geschichte der jüngsten

'

finanziellen Theat erlrtftn könnte ..ich
leicht meinen oanzk n Brief anfüllen.,
inttht rntm ber blite. fairen einen....-- 7 sj 1

. solch unerquicklichen Lesestoff darzu-- j

o,e ou,i,p,c,.. t.y.v,rii dteMtgen ver veuii.cyen zurazenzcyu.en läßt auch ihnen die rasimirt Pflege an- -
Häuser eingepfercht sind; denn die in jd vavcn nicht ausgenommen. Selbst gedeihen, die bisher den Händen vor
dielen Hau.ern zu verzeichnen g.we m, m,!si,insnkktoi'n besitzen Unifor, tr,nr mh:nrn fa,

y. . .. ; r. .
vi. aus Äilers,cywacye oi räum ven

Grundtmt ihr.r Farbe erkennen lassen.
q:. .,... ..,. 1,:.s!tstt.ZZr rr, :CVViVll st VVVII MllVk j UVV Viit V f

wenn nicht die meisten, sind auf Pri--

derungen. "anz abgesehen von der Pa
rrtVitif nrnt,,...,.,.

Die Unikormiruna erstreckt sich na

-- ("" T " -- " I V

men Auch die Aerzte sämmtlicher
Hospitäler find wie Staatsbeamte uni- -

fremdenden Eindruck, besonders in der

Residenz, wo die Sitte am stärksten
,c v.ru,.- -

- Vrd!nas ist aus dem Uniformwk
M ' ' - - l) i"

sen so mancher Konf.i.t .nt,iai.den. der...,.....,. i. :,r.. m.
iicy nocy orr wicoeroirn vu,.c.
Studenten der militar-medinnisch- en

Akademie (an der Universität ist keine

medizinische Fakultai) yno naiurilai
t ff ..u!t..l.i ' La 4tmftrocnslllls lliil vlii, ,vglli z.1,1,.
l,:..: . m.rMUr, &
, ,,,, U

. .r ..fi V. &w4 MAh

btn Beweis erbracht, day .r ais isym- - legien Dezenniums i,i um x,iol gc f0m,rj und vcrps'ichtet, das Staats- - ,nehr zu thun als di. Manikür n.

phni.dlrlgent seinen Mann steht. Way- - junien. e er,reutia?e yLi,ar. og den verschiedensten Anlassen Unser Geschäft nimmt in dieser Sai-od- er

nd sie ihn anfangs ziemlich frostig be-- die verschiedenen Kranihkiten nur trafen. Auf den Ausländer macht sgn einen Aufschwung wie ni zuvor",
lndelt.. hat neuerdings nach dem lek- - 73.003 Men.chen in ?!ew ')ork dahin- - w russische Uniformwesen einen be ,rmr in slch,r . ?kuk,verschönerer"

unter der farbigen Bevölkerung ist im
n.vftfTi4i.g.., mH... Vpm,.,. Nri, ?K?O. Itrfi,, rt!!.-
geoiieoen. c,onorrs auuwny ist der

' " " ' m

fenen Todesfalle belausen sich nur aus

30,579 und die Durchschnil.szuh. m

gerafft haben wird dadurch noch ver- -

größer, daß der Sterbl.chkeltszl,fkk
.;- - r.h(ita jjif. 1 f?9." im

tw st (Chr!mnrt hnh k?k,n im
Mrii mV vUfVVVf v?"r "

Himmel geschlossen iPiiten, nützte auf
treen rne durch die mnwaneru.ig- -

h.hnr tifMninfef wken nicht immer
iunwendbar s.in. Natürlich würd, die
I Bcluuptung, die Emwan.rungsbt'. . ivi . i". ...cvökde zwinge kiN Paar zur r.raiy,

L. .

von vcn u.mvrln... .
,

r
..s

,

in uci vuiui, vv tun ui .uu. nimmigieit uji vv.grui. uu ciuti iui syiu.j:8in v.. ,v .... zuiaae irui. au fr zx:,uun, ici yjjooe des .lzauvaoens noco nacyvirir, mc cinr
r l...- rj.. i w rrAa . . . r. c i ni 11 ....u..i...iivi ihaa . . . t r tf.i.ri... 1 r . . . . . , 1 rrn ..iricron eiwas lmmci-igc-

t wuo. Tiirtatnteniet tuna ausg procetn, uno isatjre ivxz gtginu;' uu b1" schwindet in ven veieoie nen -- iran:n aber im Winter wände t a ?!iemeüne Treadnougvisculq,, fv. tfiff v : . . .. - . , f , ' , t t . n.L 1 r i 1 O..... . . , . l . . . . . . , r.
nga oet aue " u:i v,r t treut nitö) aufncoitg, vag icy va- - vas qx- ivu. tnic o'"'1 uu" ujetetenutg, cet siaoi ver lazinon, mehr mit bloßen Fuß n im Gras, uno und umnazi muv au

B'muh'in". der ernteten manH'chen mit überinstimmm kann. Spiering 1083 Geburten bideutet. . 'Niki' (Beamten), di' übn Welt that, I kiZbrend ,z früher die alteren Leu!, wortkarger Feuerschi

so viel desjer adlchnelvel, ais ver

Klknkalismiis? So furchtbar ernst
tv,f!ti'a 5?e5?nkl'k ia arnickt. ' iinb' ' ' " v jt "
dc! er im Herzen dem liberalen Arzte
Näher steht als dem unbeugsamen
Priester, das ist dem .instig, en Medi- -

zz:ner doch auch kaum zu verdenken.

Dir Ausganz dcz Konfliktes rich- -

tiik? der ganzen Diskussion ist folaen- -

der. Professor Bernhard,, der Direk- -

tc des Elisabethinums, hat sich die
. . ? iite xcnit Viüv:c nrgtiAii, cnici uiiccuai

t r '
trrn ioce ct auer.en Pauenlin.

vie
. . l -

Icntcn stunden euren vte orrnnng
ai'k ?.Nksnna ZU erleichtern, als ein

r':r,,. ',s ,,!,t ifT Vi Stft.--1 UUII...I V..1.H. v.v v..y'
Xn- ihn daran und erhält dafür
' i .rrale C:f Hnanift. An und für

; -: tu diesem Konf ist gewiß für
n dichter leine Veranlassung, ihn

tt als roi rein menschlichen Ge.
.!, ultcn auö zu erörtern, bei

T;t snfnrf niif'S
i - fciial. Gebiet hinüber, und

- r f thX wie eS so komvlinrt
f t tfii nnrirn lieben Oester

. r-- ,;s hr tnn... lsV ,v..- -

:; v:r r:npu7.:!.

iitiS n.ifi'iffvrt ilnblnb?sl NerfN'N ?ststn imS 4;'iffiftrtftn j. i i kx,k! l4, HniFfirm I v:. .,k. ik,. i Nssr4 fii sin (Krfiiff.iv v.. ....... - -- i.. tun A. ll. iv. ui.v uujuj V I UU U VVl .uu . v..,.. i inilirii Mir ulllllC iLl.llt I MIU,UI 1,1(1, u iv... wmi...,

T.iüK . . . W, in tt K.naknn. Btt llütt Du 3 IM JUtliCIlianO Clll Ulll uuu.,uiiluven tann e ien , dbuu. Bt, , - ; - - r fc Oss!,ier wurde von ih.
gerate Ml . ' ". , Mstun7a, nen nicht offiziell aearüßt. Vor kur.

a tp .. i .. j ' . ; l ' m:. r v.r :r. eraf,.f,M ,..n,... a ;(t. ,ik ritriitntirti metoe. iiikan ieni Iln.ul in UN .V r i
cei iiY"1 v" Mui' .... 4""o-""-
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